
 
          Ratsgruppe im Rat der Stadt Wuppertal 
 

 
 

 

Herrn Oberbürgermeister Dr. Hans Kremendahl 
 

 

 

Antrag 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Elke von der Beeck 
 
Rathaus Barmen 
42275 Wuppertal 
 
595808 
 
elke-von-der-beeck@wtal.de   
 
15.07.2003 
 

VO/1836/03 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

23.07.2003 Hauptausschuss 

28.07.2003 Rat der Stadt Wuppertal 
 

Zur Ratssitzung am 28. Juli 2003 bringt die Ratsgruppe der PDS nachstehenden Vorschlag 
für eine an den Vorstand der Deutschen Post AG gerichtete Resolution ein: 
 
 

Briefverteilzentrum in Wuppertal-Vohwinkel erhalten! 
 
 
Der Rat der Stadt hat mit Sorge und Unverständnis die Ankündigung der Post AG 
vernommen, das Briefverteilzentrum Wuppertal- Vohwinkel schließen zu wollen. 
 
Es ist nicht nachvollziehbar, dass dieser erst vor wenigen Jahren neu entstandene 
Betriebsteil der Post heute unwirtschaftlich sein soll. Ohnehin ist es die Auffassung des 
Rates, dass nicht allein postinterne Wirtschaftlichkeitsaspekte ausschlaggebend sein dürfen. 
Regionale und soziale Belange sind gleichwertig zu würdigen. 
 
Eine Schließung würde für viele der dort beschäftigten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Arbeitslosigkeit bedeuten. Da zahlreiche Mitarbeiter des Briefverteilzentrums 
Teilzeitbeschäftigte sind, ist deren Weiterbeschäftigung in Filialen in anderen Städten nicht 
realistisch und nicht zumutbar. 
 
Der Service der Post für die Region Wuppertal ist in den letzten Jahren mehr und mehr 
verschlechtert worden. Geschlossene Postfilialen in den Stadtteilen, abgebaute Briefkästen in 
Wohngebieten und damit verbundene längere Zustelldauer bedeuten Einschnitte im 
Postservice für viele Wuppertaler Bürgerinnen und Bürger. 
 
Wir fordern die Post AG und alle Beteiligten auf, keine weiteren Einschnitte bei den 
Beschäftigten und beim Postservice vorzunehmen und die bestehenden Briefverteilzentren 
uneingeschränkt zu erhalten. 
 
Antragsteller: 
Ratsgruppe der PDS 
 
Elke von der Beeck 
Gerd-Peter Zielezinski 
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